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SO FERN UND DOCH 
SO NAH …

F H - P r o f. i n M M a g . a D r. i n D a g m a r  A r c h a n

Zur Pflege von Studierenden-Lehrenden-
Beziehungen in der Online-Lehre
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Ersatz der Präsenzlehre durch
synchrone Online-Lehre via MS 
Teams

intensive Schulung von 
Lehrenden

regelmäßige Information und 
Erfahrungsaustausch

AUSGANGSSITUATION
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AUSGANGSSITUATION
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METHODEN UND TOOLS ZUR 
BEZIEHUNGSPFLEGE
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STIMMUNGSBILDER UND UMFRAGEN
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STIMMUNGSBILDER UND UMFRAGEN
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STIMMUNGSBILDER UND UMFRAGEN
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VERWENDUNG ANALOGER MEDIEN

Die bei weitem beste LV war ALD - Vorlesung. Die Vielzahl an Methoden die verwendet wurden um 

Dinge näher zu bringen und wie kreativ/abwechslungsreich Herr Hollosi die LV gestaltet hat waren 

wirklich unglaublich. Ich habe mich jedes Mal auf die LV gefreut. Bitte dem Vortragenden 

weitergeben und andere dürfen sich gerne ein paar Tipps holen. 
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VERWENDUNG ANALOGER MEDIEN
Ausgezeichneter Einsatz von diversen Möglichkeiten wie Tafeln, Objekten und Lehrvideos. 

War insgesamt die LV die am einfachsten und interessantesten zum Verfolgen war. 

Großes Lob!
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HOME OFFICE ALS MULTIMEDIA 
HÖRSAAL

Herr Reautschnig hat 

sehr zum 

Mitarbeiten und 

Mitdenken 

animiert.
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LEHRENDE
N = 161 / 342 haupt- und nebenberufliche Lektor*innen
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BETREUUNG DER STUDIERENDEN

Ich hatte das Gefühl, meine Studierenden im Online-Lehrbetrieb gut betreuen zu können.
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BETREUUNG DER STUDIERENDEN
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BETREUUNG DER STUDIERENDEN

o Interaktion mit Studierenden auch außerhalb fester Zeiten

o einfachere Kooperation und Kommunikation

o Spontaneität fehlt

o man spricht gegen die Wand – Studierende bleiben anonym

o fehlende Nähe und Feedback => BETREUUNG WIRD TEILWEISE ALS

UNPROBLEMATISCHER

WAHRGENOMMEN, WAS NICHT FÜR

SYNCHRONE LEHRE AN SICH GILT
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VERGLEICH ZUR PRÄSENZLEHRE
Bewegung zur Mitarbeit

besser gleich gut schlechter

Abhaltung von Gruppenarbeiten

besser gleich gut schlechter

… konnte ich 
Studierende in der 

Online-Lehre 
besser / gleich gut 

/ schlechter zur 
aktiven Mitarbeit 

bewegen

… konnte ich 
Gruppenarbeiten 

in der Online-
Lehre besser / 

gleich gut / 
schlechter 
abhalten

n = 122
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STUDIERENDE

N = 678 / 1.266 Studierende
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VERGLEICH ZUR PRÄSENZLEHRE
Interaktion

leichter gleich schwerer

… fiel mir die 
Interaktion mit 

anderen 
Studierenden 

oder Lehrenden 
leichter / gleich 

leicht bzw. schwer 
/ schwerer

Persönlich fällt mir die Präsenzlehre viel leichter.

Jedoch war die Fernlehre zeiteffizienter. Wenn man

da einen guten Mix schafft, oder auch die Option im

Krankheitsfall via MS Teams teilzunehmen, kann das

für folgende Semester hilfreich sein.
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KOMMUNIKATION UND BETREUUNG
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Die persönliche Kommunikation / der Austausch mit meinen 
Mitstudierenden war auch im Online-Betrieb möglich.

Ich fühlte mich im Sommersemester 2020 in der Online-Lehre 
gut von den Lehrenden betreut.

n = 523
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KOMMUNIKATION UND BETREUUNG
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n = 523

73,61%

51,82%
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CONCLUSIO

Online fallen dann doch mehr die Schwächen des Vortragenden auf, in Bezug auf die 
Vortragungsqualität und Vorbereitung des Stoffes. 

Ich empfinde die Online LVs als sehr spannende und gute Möglichkeit, die noch sehr viel 
Potenzial nach oben hat. Evtl. können die LVs zukünftig als blended learning umgesetzt werden 
o.ä. Die Kombination finde ich sehr spannend. Zusätzlich entfallen An- und Abreisewege, somit 
kann wertvolle Zeit eingespart werden. 

eine Splittung in Online- und Präsenzlehre wäre durchaus wünschenswert. Da dieses Semester schon alles 
Online war und ich persönlich gute Erfahrungen damit gemacht habe, wäre es schade nicht einen Teil 
davon so weiter zu führen.
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DISKUSSION

Was ist 
Ihre 

Meinung?


